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◼ Zum Gemeindebrief  
◼ Adressen & Kontakt 

  

 
Liebe 

Leserinnen 
und Leser, 

 

  

die Weite des Himmel, herbstliche  

Felder, grüne Bäume, in der Ferne 

der Stausee Kelbra – ein Rundflug 

über die goldene Aue und den Süd-

harz ist ein absolutes Erlebnis. Die 

Roßlaer Stammtisch-Runde hatte 

mir zum runden Jubiläum im April 

einen Rundflug über alle 11 Orte im 

Pfarrbereich geschenkt. Start war 

in Udersleben, und dann ging es 

über Tilleda, Bennungen und Wick-

erode in den Harz nach Rotha und 

Horla und dann über das Josephs-

kreuz wieder zurück. Eine großar-

tige Erfahrung – und eine Erinne-

rung daran, in was für eine tollen 

Landschaft wir leben und wie schön 

unsere Orte sind. Schlaglöcher sind 

von oben nicht zu sehen, aber Häu-

ser, Höfe, Straßen – und in jedem 

Ort die Kirche mittendrin.  

Dass die Kirche nicht nur mitten in 

den Orten ist, sondern auch mitten 

in unserem Leben wünsche ich mir. 

Darum immer wieder herzlich will-

kommen, gemeinsam unseren 

Glauben zu leben und uns an unse-

ren Kirchen zu freuen. Einen guten 

Start in den Herbst, Ihr  

 Pfarrer Dr. Folker Blischke 

Wilhelmstr. 50, 06536 Südharz 

034651/2217   

0174 /43 11 928 

pfarrer@blischke.net 

folker.blischke@ekmd.de  

Sprechzeiten im Pfarramt 

- jederzeit nach Vereinbarung 
 

Gemeindebüro:  
Angela Kühne 

034651/2217 

gemeindebuero@ 
pfarrbereich-rossla.de 

Di 14:00 – 17:00  

Do 9: 00 – 12:00  
 
 
Pfrn. Dr. Mareike 
Blischke  
Pfarrbereich Berga-Kelbra 

& Gemeindepädagogik 

Tel: 034651/456804 
Mobil: 0172/4268158 

mareikeblischke@gmx.net    
 
 

 

Bankverbindung:  
Kreissparkasse Mansfeld-Südharz 
IBAN: DE77 800 55 008 0390 108 170 
 
 

www.pfarrbereich-rossla.de 

 

  

mailto:pfarrer@blischke.net
mailto:folker.blischke@ekmd.de
mailto:mareikeblischke@gmx.net
http://www.pfarrbereich-rossla.de/
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Im Urlaub waren wir mit dem Fahrrad unterwegs. An einem Hühnerzaun neben 

einem Bauernhof gab es einen seltenen Anblick: Drei oder vier Hennen, und 

eine Fülle von kleinen gelben Küken. Die Küken wuselten umher. Zerrten an 

Grashalmen, pickten am Maschendraht. Ein Schar Küken, die das Leben 

genießt. Wir gehen dicht an den Zaun heran – und das Bild ändert sich 

schlagartig:  Die kleinen Küken bekommen Angst, und rennen zu den Hennen. 

Die plustern sich auf, und ein Großteil der Küken verschwindet unter ihrem 

Federkleid. Beeindruckend. Viele kennen das aus früheren Zeiten auch hier aus 

dem Südharz. Und auch Jesus kennt dieses Bild, wenn er zu den Einwohnern 

Jerusalems sagt er: Wie oft habe ich diene Kinder versammeln wollen 

wie eine Henne ihre Küken versammelt unter ihre Flügel, und ihr habt 

nicht gewollt!  

Gott wird für uns sorgen, so wie eine gute 

Henne für ihre Küken sorgt. Das will Jesus 

sagen – und vergleicht dabei Gott mit einer 

Henne. Fast Respektlos, könnte man 

meinen, aber es kommt auf die Attribute an: 

Für ein Küken ist seine Mutter alles: Von ihr 

hat es sein Leben. Sie ist bei ihm. Sie achtet 

darauf, dass ein Küken Nahrung findet.  

Und zugleich erlebt das Küken Freiheit. Es kann herumlaufen und eigene 

Erfahrungen machen. Gott ist kein strenger Vater, der eine Leine uns um den 

Hals legt, sondern wir haben Freiraum, selbst zu entscheiden, eigene Wege zu 

gehen, uns selbst auszuprobieren.  

Und, das ist wichtig bei diesem Bild, die Henne 

schützt die kleinen Küken vor Gefahren. Zu 

Jesu Zeiten waren das vor allem Raubvögel 

oder auch Schlangen, die sich bis heute nur an 

Küken herantrauen, wenn keine Henne in der 

Nähe ist. Leben mit Gott ist auch ein 

herausgefordertes Leben mit Gefahren, die uns den Glauben nehmen wollen.  

Jesus erinnert uns daran, nicht sorglos zu sein mit unserem Leben, sondern mit 

der Henne – also mit Gott – verbunden zu bleiben.  

Die Freude am Leben und die Gewissheit, dass Gott da ist, das kann ich von 

den Küken, den Hennen und Jesus lernen.  

                                                                    Ihr  Pfr. Folker Blischke  

◼ Die kleine Kanzel: Henne & Küken 
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◼ Gottesdienst  ◼ Kirmes-Gottesdienst 

Schulanfangsgottesdienst 

Der erste „Gottesdienst gemeinsam“ 

nach dem Sommer für den gesam-

ten Pfarrbereich Roßla findet am 1. 

September um 10:00 Uhr in der 

Roßlaer Kirche statt. Eingeladen sind 

besonders alle, die ab Anfang Au-

gust wieder in die Schule gestartet 

sind,  aber auch alle Gemeinden aus 

dem Pfarrbereich. Im Gottesdienst 

wird auch der Kinderchor auftreten  

und einige Lieder singen.  

 Nach dem Gottesdienst nicht nur 

Kirchenkaffee, sondern auch ein ge-

meinsames Grillen am Gemeinde-

haus stattfinden. Über mitgebrachte 

Salate sind wir dankbar, damit es ein 

schönes gemeinsames Essen wird.  

 Wie in jedem Jahr ist der Herbst die 

Zeit der Kirmesfeste. Kirmes heißt 

nichts anderes als „Kirch-Messe“: 

Dass im Ort eine Kirche als Zeichen 

für Gottes Wohnen bei uns steht, war 

Grund für ein fröhliches Fest.  

Breitungen: In diesem Jahr ist die 

Breitunger Kirmes zum traditionellen 

Termin am 15. September. Der Got-

tesdienst startet 10:30 Uhr im Fest-

zelt auf dem Dorfplatz.   

Bennungen: Bei der Bennunger Kir-

mes wird auch in diesem Jahr das Kir-

mesgericht wieder am Samstag Uhr 

im Festzelt stattfinden. Der Kirmes-

gottesdienst ist am Sonntag, den 22. 

September um 11:00 Uhr mit der 

Ausstellungseröffnung (Siehe S. 6), 

um 13:00 startet der Umzug. 

Roßla: Das Kirmeswochenende in 

Roßla findet in diesem Jahr vom 3.-

6.10. statt, der Kirmes-Gottesdienst 

wird am Sonntag um 11:00  Uhr je 

nach Wetter an der Bühne oder in der 

Kirche stattfinden. 

Rotha: Die Rothaer Kirmes wird auch 

mit einem Kirmesgottesdienst für den 

Ort und St. Nicolai  am Samstag, den 

26. Oktober, um 17:00 Uhr gefeiert. 
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◼ Erntedank  ◼ Kirchenmusik  

Der Erntedank-Termin gehört zu den 

„variablen“ Feiertagen im 

Kirchenjahr, so dass wir die 

Erntedankgottesdienste in unseren 

Kirchen des Pfarrbereichs an zwei 

Wochenenden Ende September und 

Anfang Oktober feiern werden. Ich 

freue mich immer schon auf die 

geschmückten Kirchen. Alle 

Erntedankgaben werden wie auch in 

den letzten Jahren der Tafel in 

Sangerhausen gespendet. 

Herzlichen Dank für alle Gaben und 

für das Schmücken der Kirchen, 

wodurch man sich an unserer 

schönen Natur freuen kann!  

Im Rahmen des Erntedank-

gottesdienstes von von St. Nicolai in 

Horla findet auch die  Jubiläums-

konfirmation statt.   

 Konzert Kantorei Goldene 
Aue in Tilleda am 29.9. 

Herzlich willkommen zum einem 

Konzert mit der Kantorei Goldene Aue 

in der Tilledaer Kirche: Musik zur 

Jahreslosung „Alles soll in Liebe 

gesehen“ und Abendlieder unter der 

Leitung von Martina Pohl. 

Chorleiter in Bennungen 

Seit Anfang August hat der 

Bennunger Kirchenchor wieder einen 

neuen Chorleiter: Kantor Matthias 

Koch aus Allstedt hat hat dem 

Abschied von Christian Balkenohl die 

Leitung des Bennunger Chors 

übernommen, worüber ich mich sehr 

freue!  
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◼ Künstler in Bennungen  

In vergangenen Gemeindebriefen 

hatte Dombaumeisterin Regine Hart-

kopf schon von der Künstlergemein-

schaft „Das RAD“ (www.dasrad.org) 

berichtet, zu der sie gehört. Christen 

in künstlerischen Berufen treffen 

sich, fragen nach ihrem Weg und 

auch nach dem, Schon zweimal fan-

den in den letzten Jahren kleine Re-

gionaltreffen und ein Fachgruppen-

treffen hier in Bennungen statt. 

In diesem September wird in Koope-

ration von Kirchengemeinde und dem 

Architekturbüro Hartkopf etwas Be-

sonderes geben: Zwei Künstler die-

ser Künstlergemeinschaft werden für 

vier Wochen in Bennungen leben und 

in dieser Zeit Werke gestalten – und 

jeder ist herzlich willkommen, zuzu-

schauen, zu reden, zu entdecken.  

Der aus der Schweiz stammende 

Willi Müller ist Maler großformati-

ger, farbiger Bilder und wird in der 

Bennunger Kirche auf Leinwand ma-

len.  

  Der Bildhauer 

Markus Sauermann 

stammt aus 

Süddeutschland und 

wird in den 4 Wochen 

dieser Künstler-Zeit 

vor dem Birkenhof an 

Steinskulpturen arbeiten.  

   

Von Ende August bis zum 22. 

September werden so Bilder und 

Skulptur entstehen, die dann in der 

Kirche in einer Ausstellung zu sehen 

sind.  

Wir laden herzlich ein: 

Täglich sollen die Arbeitstage nach 

dem Läuten 18:00 Uhr mit Psalm und 

Gebet in der Kirche beendet werden – 

jeder ist dazu herzlich willkommen! 

Der Kirmesgottesdienst am 22. 

September 11:00 Uhr für Bennungen 

ist zugleich die Eröffnung der 

Ausstellung mit dem Thema 

„Mensch“.  Bringen Sie gern Freunde 

und Nachbarn mit – auch aus allen 

Orten ringsherum! 

Es wird sicher eine spannende und 
gefüllte Zeit mit den beiden 

Künstlern, die sich auf Begegnungen 

mit uns hier und ihre Arbeit in unsrem 

Kontext freuen.  

 

 

 

http://www.dasrad.org/
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 ◼ Kinder   ◼ Konfirmanden 

Kinderchor 

Herzlich willkommen mit Schuljah-

resbeginn wieder zum Kinderchor 

für Grundschulkinder, der vierzehn-

tägig am Dienstag von 15:00 – 

15:45 Uhr unter der Leitung von Ma-

reike Blischke im Haus des Dankens 

stattfinden wird. Wer im Hort ist, 

kann (mit Einwilligung der Eltern) 

vom Hort im Schloss abgeholt wer-

den. Die nächsten Termine sind 

27.8.+10.9.+24.9.+22.10.

 

Geschichtenzeit 
Die nächste Geschichtenzeit findet 

voraussichtlich am Montag, den 3. 

September statt. Für alle Kinder von 

2-11 Jahren gemeinsam mit ihren 

Eltern oder Großeltern oder ab der 

2. Klasse auch alleine - wie immer 

mit Hören und Sehen einer 

biblischen Geschichte und mit einer 

kleinen Bastelaufgabe. Herzlich 

willkommen!

 

 Konfi-Zeit 

Herzlich willkommen auch im neuen 

Schuljahr zur Konfi-Zeit! Der Konfir-

mandenunterricht findet für die Pfarr-

bereiche Roßla, Berga-Kelbra und 

Brücken zusammen statt und wird 

von Pfrn. Mareike Blischke und Pfr. 

Folker Blischke gemeinsam verant-

wortet. Auch im neuen Schuljahr tref-

fen wir uns einmal pro Monat freitags 

von 17:00 – 19:30 Uhr. 

 
Eingeladen sind alle, die in die 7. oder 

in die 8. Klasse gehen und am Ende 

der 8. Klasse konfirmiert werden 

möchten. Auch wer nicht getauft oder 

noch unentschlossen ist oder wer 

überlegt, an der Jugendweihe teilzu-

nehmen, ist herzlich willkommen. Auf 

den Bildern vom Konfi-Treff im August  

kann man sehen, dass es in diesem 

Jahr knapp dreißig Teenager aus den 

verschiedenen Gemeinden sind.   
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◼ Kirche  Roßla   ◼ Kirche Bennungen 

Überarbeitung der Ost-Tür 

An einer Kirche gibt es immer Bau-

bedarf – das gilt für die riesige Roß-

laer Kirche in besonderem Maße. Die 

Tür an der Ostseite (bei der Einfahrt 

zum Palais) ist nach vielen Jahren 

seit der letzten Überarbeitung in ei-

nem schlechten Zustand gewesen. 

Axel Weckner hat als Spende für 

die Kirche jetzt diese Tür neu über-

arbeiten lassen. Sein Mitarbeiter 

Willi Dietrich hat Holzteile ausge-

tauscht, Fugen geschlossen und 

zwei neue Anstri-

che aufgebracht. 

Herzlichen Dank 

für die gute Arbeit 

an ihn und an 

Tischlerei Weck-

ner, es ist jetzt ein 

toller Anblick! Als 

nächstes muss 

dringend die 

Dachrinne dar-

über erneuert 

werden…. 

 Jugendbauhütte 

Nachdem es im vergangenen Jahr die 

erste „Jugendbauhütte“ in Bennungen 

gab, wird es in diesem Jahr vom 9.-

12. September eine Fortsetzung 

geben.  In Verbindung mit der 

Deutschen Stiftung Denkmalschutz 

werden 15-20 junge Erwachsene aus  

ganz Deutschland an der Bennunger 

Kirche lernen und arbeiten. Am 

brüchigen Putz der Südseite werden 

erste Sanierungsarbeiten unter 

Anleitung von Handwerksmeistern 

durchgeführt, und auch das 

Fundament aus Sandstein und die 

Holzfenster werden bearbeitet.  

Schauen Sie immer mal wieder in 

dieser Woche in der Bennunger Kirche 

vorbei – es wird interessant! Als 

Kirchengemeinde werden wir in dieser 

Woche die Jugendbauhütte mit Mittag 

und Kaffee versorgen – und sind dafür 

für alle Unterstützung dankbar.  
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◼ Kirche Breitenbach - Innenraum 

Seit Ende Mai arbeitet die Restaura-

torin Antje Pohl am Altar und den 

Emporen der St. Martin-Kirche von 

Breitenbach. Wie man hier sieht, wa-

ren Altar und Innenraum 1903 in ei-

nem Braunton gestrichen, der 1939 

noch einmal erneuert wurde. Darun-

ter befanden sich zwei helle Farb-

schichten vom Kirchenbau 1825 und 

darauf folgende Renovierung 1869. 

Die Zuordnung der vier gefundenen 

Farbfassungen zu den einzelnen Jah-

reszahlen ist durch Frau Pichl und ih-

rer Recherche in den Unterlagen ge-

lungen- herzlichen Dank!  

Die helle Farbfassung von 1825 in 

weiß, gold und blau-grauem Marmor-

Imitat wurde nun restauriert.  

 Aktuell arbeitet die Restauratorin an 

den Emporen der Südseite und unter-

halb der Orgel. Dankbar sind alle dabei 

Heiko Liebau, der als Spende für die 

Kirche sein Gerüst zur Verfügung stellt 

und jeweils so umbaut, dass die Res-

tauratorin gut arbeiten kann.  

Bei der Altarrestaurierung hat Antje 

Pohl einen spannenden Fund ge-

macht: Unter den braunen Farbschich-

ten ist ein altes Altarbild verborgen.  

Man sieht noch die braune Farbe und 

das Wort „bereit“, darunter ist aber 

Jesus und seine Jünger beim 

Abendmahl sichtbar. Aufgrund der 

Farbschichten ist die Restauration 

schwer und aufwändig, wird aber in 
den nächsten Wochen durch Antje 

Pohl fortgesetzt.  Vermutlich Ende 

Oktober wird dann die neu gestaltete 

Kirche eingeweiht werden.  
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 ◼ Informationen     

Birgit Reinicke 

Mit einem fröhlichen Marionetten-

Gottesdienst wurde Ende Juni 

unsere Gemeindepädagogin Birgi 

Reinicke in den Ruhestand 

verabschiedet. Prägend dabei war 

die große Dankbarkeit von uns als 

Kirchengemeinden für Birgits Arbeit,  
für ihre Fröhlichkeit im Glauben und 

ihr großen Verständnis für alle 

Kinder.  

 

Von ihrer 50%-Stelle für 

Gemeindepädagogik fällt mit dem 

Beginn des neuen Schuljahres die 

Hälfte ersatzlos weg, da die 

Gemeindegliederzahlen weniger 

werden. Einen Teil der Aufgaben von 

Birgit Reinicke wird Pfrn. Mareike 

Blischke mit übernehmen. Dankbar 

sind wir, das Birgit Reinicke auch in 

Zukunft ehrenamtlich unsere 

Gemeinden mit unterstützt. 

 

 Jens-Peter Junker 

Über 18 Jahre hat sich Jens-Peter 

Junker im Rahmen einer 

geringfügigen Anstellung um die 

Kirche Roßla, das große 

Kirchengrundstück und das Haus des 

Dankens gekümmert – oft gemeinsam 

mit seiner Frau Sibylle. Aufgrund 

neuer Aufgaben hat er sich schweren 

Herzens dazu entschlossen, die 

kirchliche Anstellung Ende August zu 

beenden, bleibt aber der Roßler 

Kirchengemeinde ehrenamtlich 

verbunden. Vielen, vielen Dank an 

Jens-Peter und Sibylle Junker für 

ihren großen Einsatz über viele 

Jahre hinweg! 

Wieviel Arbeit mit dem Grundstück 

und den Gebäuden verbunden ist, 

wird leicht unterschätzt – allein das 

Fegen des ewig langen Bürgersteigs 

um Pfarrgrundstück und Kirche…. Wie 

die Arbeit ohne Jens-Peter und Sibylle 

organisiert werden kann, müssen wir 

uns in den nächsten Wochen in Ruhe 

überlegen.  
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◼ Rückblick 

Konzert Kinderchor 

Im dicht an dicht gefüllten Haus des 

Dankens hat der Kinderchor unter 

der Leitung von Mareike Blischke 

das mit einem Theaterstück 

verbundene Mini-Musical „David“ 

aufgeführt. 

 

Sommerfest Kindergarten 

Das Zwergenpalais in Roßla hat sein 

Sommerfest mit dem Förderverein 

wieder in der Roßlaer Kirche 

gefeiert. 

 

 Konzert in Breitungen 

Im Rahmen der Konzertreihe 

„Kultursommer in Dorfkirchen“ trat 

das Ensemble „Shoshanna“ in der 

Breitunger Kirche auf und begeisterte 

alle Zuhörende! 

Kirchgarten Wickerode 

Die traditionelle Andacht im 

Kirchgarten von Wickerode!  

 Sommerfest Marienstift 

Der Mitarbeitenden-Chor beim 

fröhlichen Sommerfest im Marienstift. 
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◼ Rückblick 

Konzert in Bennungen 

Eine schöne Premiere gab es in 

diesem Jahr in der Bennunger 

Kirche: Der Elternchor 2.O mit 

Sophie Probst sang ein tolles 

Konzert! 

Hof-Andacht in Rotha 

Die schöne Hof-Andacht mit dem 

Breitenbacher Frauenchor und 

Versorgung durch Fam. Ungefroren! 

Marionetten-Spiel 

Die Kinder vom Zwergenplais waren 

zu einem Marionettenspiel mit 

Gernot Hildebrandt in die Roßlaer 

Kirche eingeladen.  

 Sommerfest Kantorei 

Ihr diesjähriges Sommerfest der 

Kantorei Goldene Aue haben die 

Sängerinnen und Sänger im 

Pfarrhaus Berga gefeiert.  

Kinder-Freizeit Bennungen 

Auch in diesem Jahr gab es von 26. 
Juli bis 1. August eine Kinderfreizeit 

in Bennungen mit dem Töpferprojekt 

„Schöpfung“ durch die Töpferin 

Regina Bernstein, vielen Spielen, 

Singen und Gemeinschaft.  
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◼ Rückblick 

Schlossbergfest Wolfsberg 

Das wie immer perfekt organisierte 

Schlossbergfest begann auch in 

diesem Jahr mit einem Gottesdienst. 

Königspfalz Tilleda 10.8. 

In den Grundmauern der 

historischen Pfalz-Kirche feierten 

Tilledaer und Schwarzpulver-

Schützen fröhlich Gottesdienst.   

Konzert Bennungen 

Familie Ritter feierte am 10.8. den 

75. Geburtstag von Elisabeth und 

den 50. Jahrestag des Einzugs ins 

Pfarrhaus mit einem Konzert für alle 

in der Bennunger Kirche.  

 Feld-Andacht Horla 

Am Wildgehege Horla die Andacht mit 

Brockenblick am 15. August. 

Marienstift 
Bei gutem Wetter treffen sich die 

Bewohner zur Andacht am 

Donnerstag auch draußen.  

Gottesdienst am Stausee… 
…. in diesem Jahr wegen der 

Regenprognosen im der Kelbraer 

Kirche: „Ins Wasser fällt ein Stein“  
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◼ Jubiläumskonfirmation am 2.6. in Roßla 

Goldene Konfirmation 1974: Martina Schmölling; Iris Lessing, geb. Düb-

ner; Gisela Kottermann, geb. Hönsch; Birgit Schmidt-Kalla, geb. Schmidt; 

Ralf Beland; Peter Vogel; 

In Erinnerung an die verstorbenen Goldene Konfirmanden von 1974: 

Ingrid Kutzleb, geb. Scheibert (Annika Ganß); Heinz Riegel (Martina Riegel); 

Karin Naumann, geb. Weber (Lucy Naumann) 

Diamantene Konfirmation 1964: Carola Petri, geb. Eisler 

65. Jubiläumskonfirmation 1959: Rolf-Dieter Junker; Christina Pannwitz, 

geb. Pinntal; Rolf Sichardt; Christine Neumann, geb. Baumgarten; Karin 

Lang, geb. Schwiefert 

70. Konfirmation 1954: Eva Mämicke, geb. Habersaat; Erika Röder, geb. 

Kronemann; Doris Witte, geb. Schmölling; Helga Taege, geb. Banditt; Margit 

Koch, geb. Tichai 

75. Konfirmation 1949: Ingrid Barthel (nicht auf dem Bild); Margarethe 

Müller, geb. Lehmann (Konfirmation in Rottleberode)  
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◼ Jubiläumskonfirmation am 2.6. in Bennungen 

Goldene Konfirmation 1974: Ilona Heßler, geb. Sanftleben; Ursula Knopf, 

geb. Gebser; Rosi Sänger; Regina Zänker, geb. Wehrhahn; Vera Schulze, 

geb. Eichentopf; Ilona Zech, geb. Rauhut; Bernd Kleffel 

Diamantene Konfirmation 1964: Annemarie Wirsich, geb. Angelstein; 

Sonja Schmelzer, geb. Fuhrmann; Gunter Kühne; Karin Sokolowski, geb. Ko-

ber; Annerose Müller, geb. Matthias; Ehrengast als 1. Klassenlehrerin des 

Jahrgangs: Frau Gerda Karl 

70. Jubiläumskonfirmation: Karin Osterloh, geb. Hanf; Karin Pokaar, geb. 

Berger; Anneliese Kaden, geb. Tschörner; 

80. Konfirmation 1944: Hannelore Friedrich 
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Mitten 

im Trubel 
einen Ort 

der Stille 
suchen. 

 
Sich setzen und 

überlegen.. 
 

Die Möglichkeiten erwägen. 
Welche Gefühle lösen sie aus? 

Nachspüren der Wahrheit in mir! 

Aufschreiben und ablegen vor Gott. 
 

Denn er 
ist da: 

 

 
 

 
 

 
als Stimme 

in mir; 
mal leise, 

mal laut 
und spricht! 

 

So hilft er mir stets 
mich zu entscheiden.  

 
 

 

Donald Hilbert (Tilleda)  

◼ Besinnung „Eine Stimme in mir“ 
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◼ Konfirmation  ◼ Hochzeit 

Konfirmation 

Emma Gebelein 

am 8. Juni in Roßla  

  

„Gott hat seinen Engeln befohlen, 

dass sie dich behüten 

auf allen deinen Wegen.“ 

Psalm 91,11 

 
Hochzeit 

Nadja & Frank König 

am 22. Juni in Questenberg  

Silberhochzeit 

Doreen & Dirk Wudi 

am 14. August in Wickerode 
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◼ Taufe   ◼ Abschied 

Taufe 

Elise Rausch 

am 8. Juni in Questenberg  

Taufe 

Enno Gerhard 
am 3. August in Bennungen 

 Aus unseren 

Gemeinden           

wurden kirchlich 

beerdigt: 

 

 
 

Walter Schulze 
im Alter von 95 Jahren 

am 30. Mai in Tilleda 

 

Renate Schreiner 
im Alter von 84 Jahren 

am 7. Juni in Konstanz 

 

Ingrid Gleß 
im Alter von 90 Jahren 

am 3. August in Roßla 

 

 

 

 

Jesus Christus spricht:  

Ich bin die Auferstehung und das 

Leben, wer an mich glaubt, der 

wird leben, auch wenn er stirbt.  
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Abwesenheit Pfr. Blischke: 9.-11. Weiterbildung / 7.-13.10. Urlaub  

Kinder & Jugend 

Geschichtenzeit: Für Kinder von 1-10  u. Eltern/Großeltern 

Montag 3.9., 16:00 Uhr, Kirche Roßla 

Kinderchor: Für Kinder der 1.-5. Klasse Dienstags vierzehntägig,  

27.8.+10.9.+24.9.+22.10. 15:00 Uhr im Haus des Dankens 

Kindertreff Bennungen: nach Absprache mit Birgit Reinicke 

Konfirmandenunterricht: für alle, die konfirmiert werden wollen 

Freitag, 16.8. + 20.9. + 18.10.,  17:00 – 19:30 Uhr, Haus 

des Dankens in Roßla 

Chöre 

Kantorei Goldene Aue: Mittwochs 14-tägig in Roßla, 19:30 Uhr 

Kirchenchor Bennungen: Dienstags 18:00 Uhr, Pfarrhaus Bennungen  

Frauenchor Breitenbach: wöchentlich Mittwoch od. Freitag 

Veranstaltungen 

Roßla - Frauenkreis: Thema und Gespräche für Frauen ab 65 

   Dienstag, 3.9. + 1.10. 14:30 Uhr Haus des Dankens 

Bennungen – Frauenkreis: Mittwoch, 18.9. + 16.10. 14:00 Uhr 

Breitungen - Gemeindenachmittag: Mi, 4.9. + 2.10. (Dittichenrode), 14:30 Uhr 

St. Nicolai (Wolfsberg, Horla, Breitenbach, Rotha): Seniorennachmittag 

  Donnerstag, 12.9. + 17.10., 14:30 Uhr DGH Wolfsberg  

Dittichenrode - Gemeindenachmittag: Donnerstag, 5.9. 15:30 +  

 Mittwoch, 2.10. 14:30 Uhr 

Wickerode - Gemeindenachmittag: Do, 5.9. 14:30 + Mi, 2.10. 14:30 Uhr 

Tilleda – Gemeindenachmittag: Freitag, 20. September, 15:00 Uhr 

 

◼ Veranstaltungen im September & Oktober 
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◼  Gottesdienste September-Oktober 2024 


